
Am 14. März FDP wählen.
viel erreichen.
Für die Innenstadt

FDP Bad Homburg

Richtig Wählen:
Das 1x1 der Kommunalwahl.

Das Listenkreuz.

Kumulieren.

Panaschieren.

Jeder Bewerber auf der Liste erhält in der Reihenfolge desWahl-
vorschlags jeweils 1 Stimme, also vom ersten bis zum letzten
Kandidaten.

Ihnen stehen 49 Stimmen zu, Sind weniger Personen auf der Lis-
te, als Sitze zu vergeben sind, erhalten die Personen auf der Lis-
te erneut von oben nach unten Ihre Stimmen.

Sie können einzelne Kandidaten durch einzelne Stimmen unter-
stützen oder aber von der Liste streichen, so dass sie keine
Stimme bekommen.

Pro Kandidaten stehen Ihnen bis zu 3 Stimmen zu. Ihre restli-
chen Stimmen werden dann auf der Liste verteilt.

Als Wähler kann man auch Kandidaten anderer Parteien unter-
stützen, vielleicht weil man diese persönlich kennt und unter-
stützen möchte.

Pro Kandidat können Sie 3 Stimmen auch auf andere Listen ver-
teilen. Aber Achtung: Sie können nur ein Listenkreuz machen
und haben am Ende auch nur 49 mögliche Stimmen zu verteilen.

Der Ortsbeirat vertritt die Interessen der Bürger des Stadtteils Innenstadt. Zu allen wichtigen
Angelegenheiten, die unseren Stadtteil betreffen, ist der Ortsbeirat zu hören.

Zu allen Innenstadt-Themen hat der Ortsbeirat ein Vorschlagsrecht und nimmt dazu Stellung.
Er ist in allen städtischen Ausschüssen mit einem Ortsbeiratsmitglied beratend vertreten.

Der Ortsbeirat trifft sich ca. einmal im Monat. Die Sitzungen sind öffentlich, sodass sich alle
Bürger informieren und Wünsche und Fragen an den Ortsbeirat richten können.

Infobox: Was macht der Ortsbeirat?
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stehen Ihnen 9 Stimmen zur Verfügung.
Bei der Wahl zum Ortsbeirat



Wolfgang
Hottejan

Wallstraße 14,
Oberstudienrat i.R.,
79 Jahre, 1 Kind,
53 Jahre verheiratet

Katrin
Plumpe

Elisabethenstraße 37,
Fachkrankenschwester,
45 Jahre, 2 Kinder

Lutz
Goldammer

Kaiser-Fr-Prom. 65,
Personalvermittler,
61 Jahre

Dr. Rudolf
Pietzke

Wilhelm-Meister-Str. 8,
Rechtsanwalt,
70 Jahre, 1 Kind

Sauberkeit
Wir Freie Demokraten setzen uns für eine saubere und ansprechende
Innenstadt ein. Von der Louisenstraße bis zu unserem Kurpark bietet die
Innenstadt Flächen zum Flanieren und Erholen. Gleichzeitig sind wir
aber auch das Aushängeschild für Gäste und Touristen aus der ganzen
Welt.

Verkehr
Unsere Innenstadt muss für jeden erreichbar sein. Egal ob mit dem
Auto, dem Fahrrad, dem ÖPNV oder zu Fuß. Wir setzen uns daher für
ein ausgewogenes Verkehrskonzept ein, dass verschiedene Verkehrs-
träger nicht gegeneinander ausspielt. Wir brauchen gute Wege für das
Fahrrad UND das Auto, sowie ausreichende Parkplätze für die Anwohner.
Auch setzen wir uns für eine „Brötchentaste“ und eine Senkung der
Parkgebühren in den städtischen Parkhäuser ein.

Belebung der Weed
Die Weed ist das Zentrum unserer Altstadt – des historischen Herzens
unserer Stadt. Dieses müssen wir pflegen und auch in den kommenden
Jahren attraktiv gestalten.

Sicherheit steigern
Wir setzen uns für ein umfangreiches und durchdachtes Sicherheits-
konzept für unseren Stadtteil ein. Vom Rathaus über unsere Parks und
die Louisenstraße muss man sich in unserem Stadtteil wohlfühlen und
ohne Angst bewegen können.


